
 
 
 
 

 
Protokoll der 17. ordentlichen Generalversammlung 
 
vom 19. September 2006, 17:00 Uhr im Restaurant Bad Bubendorf 
 
 
Vorsitz: Peter Holinger, Präsident 
 
Protokoll: Hans Rudolf Bachmann, Sekretär 
 
Teilnehmer: rund 40 Mitglieder  
 
 
Traktanden: 1. Begrüssung 

2. Traktandenliste 
3. Protokoll der 16. Generalversammlung vom 26. September 2005 

 4. Jahresbericht des Präsidenten 
 5. Kassenbericht 
 6. Revisorenbericht 
 7. Mitglieder- und Gönnerbeiträge 2007 
 8. Décharge-Erteilung an den Vorstand 

9. Wahlen Vorstand 
10. Statutenänderung 
11. Diverses 

 
 
1. Begrüssung 
 
Der Präsident begrüsst die zahlreich anwesenden Mitglieder. 
 
 
2. Traktandenliste 
 
Die verschickte Traktandenliste wird genehmigt. 
 
Als Stimmenzähler wird Thomas Christen gewählt. 
 
 
3. Protokoll der 16. Generalversammlung vom 26. September 2005 
 
Das Protokoll der 16. Generalversammlung vom 26. September 2005 wird genehmigt und verdankt. 
 
 
4. Jahresbericht des Präsidenten 
 
Der Jahresbericht des Präsidenten wurde mit der Einladung verschickt. In Ergänzung dazu weist 
der Präsident auf verschiedene aktuelle Projekte wie etwa die Diskussion über Frühenglisch oder 
Frühfranzösisch sowie erfreuliche Entwicklungen wie etwa die Fachhochschule Nordwestschweiz 
oder das UKBB hin.  
 
Der Jahresbericht des Präsidenten wird einstimmig genehmigt. 
 
 
 

 



5. Kassenbericht 
 
Der Kassenbericht wurde den Mitgliedern zusammen mit der Einladung zugestellt. Der Kassier er-
läutert den erfreulichen Jahresabschluss und weist darauf hin, dass es trotz allem immer wieder 
Mitglieder gibt, die ihren Jahresbeitrag nicht oder sehr spät oder erst nach mehreren Mahnungen 
bezahlen.  
 
 
6. Revisorenbericht 
 
Urs Baumann verliest den Revisorenbericht und beantragt Décharge an den Kassier. 
 
Der Kassenbericht wird einstimmig genehmigt und dem Kassier Décharge erteilt. 
 
 
7. Mitglieder- und Gönnerbeiträge 2007 
 
Für 2007 beantragt der Vorstand den Jahresbeitrag auf Fr. 40.-- für Einzelmitglieder, Fr. 200.-- für 
Firmenmitglieder, Fr. 800.-- für Gönner und Fr. 500.-- für lebenslängliche Einzelmitglieder zu belas-
sen. Die Anträge werden ohne Gegenstimme angenommen. 
 
 
8. Décharge-Erteilung an den Vorstand 
 
Dem Vorstand und dem Kassier werden einstimmig Décharge erteilt. 
 
 
9. Wahlen Vorstand 
 
Der Präsident gibt den Rücktritt von Sepp Damann, Esther Maag und Daniel Stolz aus dem Vor-
stand bekannt und verdankt ihren Einsatz für unsere Vereinigung. Neu in den Vorstand vorge-
schlagen werden Christian Egeler (Grossrat FDP), Eva Gutzwiller (Landrätin FDP), Isaac Reber 
(Landrat Grüne) und Gerhard Thönen als Exponent des Fricktals. Es werden keine weiteren Kandi-
daten vorgeschlagen. Die Versammlung wählt die vier Vorgeschlagenen in globo.   
 
 
10. Statutenänderung 
 
Der Vorstand beantragt verschiedene Änderungen einzelner Artikel der Statuten. Insbesondere 
sind dies die Artikel 3, 5, 8, 10 und 14. Die neuen überarbeiteten Statuten wurden den Mitgliedern 
mit der Einladung zugestellt. Thomas Christen erläutert, dass die neuen Statuten gewisse Klarhei-
ten schaffen bei den Mitgliederarten (Lebenslängliche Mitglieder), bei der Haftung (diejenige der 
Mitglieder wegbedingen) und beim Vorstand nur noch eine minimale Zahl der Vorstandsmitglieder 
vorsehen.  
Urs Baumann weist darauf hin, dass die gewählte Formulierung bezüglich Haftung möglicherweise 
den Vorschriften des Handelsregisteramtes nicht entspricht. Er stellt aber keinen Antrag, sondern 
bittet den Vorstand, dies in nächster Zeit zu überprüfen. Rose-Marie Benzinger weist darauf hin, 
dass es die Kompetenz der Generalversammlung sei, über das Budget abzustimmen. Sie verzich-
tet jedoch auf einen entsprechenden Antrag. Der Vorstand wird das Thema überprüfen.  
Betreffend Vorstand beantragt Tilmann Wernle, dass dieser neu nicht nur aus Präsident, Vizepräsi-
dent, Kassier und Sekretär, sondern aus fünf Personen besteht. Zusätzlich beantragt er, dass die 
vier Kantone der Region im Vorstand vertreten sein sollen. Die Diskussion zeigt, dass es für beide 
Betrachtungsweisen Argumente gibt. In der Vergangenheit hat der Vorstand stets darauf geachtet, 
dass die vier Kantone vertreten waren. Es hat aber auch Situationen gegeben hat, wo dies nicht 
möglich war. Deshalb möchte der Vorstand auf diese Absichtserklärung in den Statuten verzichten. 
In der Abstimmung folgte die Versammlung mit 15 zu 7 Stimmen bei mehreren Enthaltungen dem 
Antrag des Vorstandes. 
 



 
11. Diverses 
 
Peter Bauer regt an, dass unsere Vereinigung bei nächster Gelegenheit eine der Kabinen der Was-
serfallenbahn mit unserem Signet versieht. Der entsprechende Sponsor müsste aber noch gefun-
den werden. Er weist zudem darauf hin, dass immer mehr Organisationen entstehen, die sich mit 
der Region in irgendeiner Form befassen, und bittet den Vorstand, mit diesen Organisationen Kon-
takt aufzunehmen und eine Form der Zusammenarbeit zu finden, damit nicht unnötige Doppelspu-
rigkeiten entstehen, etwas, das wir ja auf der politischen Ebene bekämpfen. 
 
 
Basel, den 20. September 2006  Der Protokollführer: 
 
 
 
 
   Hans Rudolf Bachmann 


